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der Musikschule Dreiklang
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Winterstimmung am Mühlbach. Bild: Dunja Wolfarth.

Am Samstag, 14. Februar 2015, fand im Wolfgang-Eychmüller-
Haus in Vöhringen die Ballett-Soire der Musikschule Dreiklang in
Kooperation mit der Städtischen Musikschule Senden statt. Eine
weitere Aufführung ist am Samstag, 14. März 2015, 19 Uhr, im
Bürgerhaus in Senden geplant. Der Kartenvorverkauf läuft über
die Musikschule, Kirchplatz 4, Vöhringen, Telefon 919297.

Walzer aus dem Ballett Paquita.

Gymnopedie. Bilder: Musikschule Dreiklang.

Senioren in Faschingslaune
Am 10. Februar 2015 feierte die Seniorengruppe im Rot-Kreuz-Haus
Fasching. Die Stimmung war fröhlich und die Zeit verging wie im
Fluge. Unser Bild zeigt zwei Mäskerle gutgelaunt beim Tanzen.
Der nächste Seniorentreff im Rot-Kreuz-Haus findet am Dienstag,
17. März 2015, ab 14.00 Uhr, statt. Bild: BRK-Seniorengruppe.



Unser Bild zeigt einen Teil der neuen „Felisons School“ in Kenia.
Bilder: Andrea Kümpfbeck.

Die Schule hat begonnen
Als Sylvia Rohrhirsch vor zwei Jahren zur Grundsteinlegung einer
Schule in Eldoret/Kenia gereist ist, fand sie eine große dürre Wiese
mit einer  Kuh vor. Als sie im Januar 2015 wieder zum Sonnenun-
tergang ankam, fand sie eine schöne Schule einschließlich Kinder-
garten bis zur 4. Jahrgangsstufe vor. Ermöglicht wurde der Start
dieses Projektes gemeinsam mit Felix Limo unter anderem auch,
weil sich viele Menschen aus Bellenberg und Umgebung mit Spen-
den daran beteiligt haben, Kindern die Möglichkeit zu geben, Bil-
dung zu erhalten, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens geboren
worden sind. Ein herzliches Vergelt s Gott hierfür!

Öffentliche Schulen in Kenia gibt es zwar, aber hier sitzen bis zu
120 Schüler in einer Klasse. Der Lernerfolg bleibt auf der Strecke.
Private Schulen gibt es auch - diese sind aber sehr teuer und die Ar-
men und Waisen bleiben auf der Strecke. Hier soll das Projekt von
Felix Limo greifen. Waisenkinder sollen im traditionellen sozialen
Gefüge leben dürfen – also bei Großeltern, Onkel, Tanten…. die Bil-
dung sowie das tägliche Frühstück und das tägliche warme Mitta-
gessen soll durch die „Felisons School“ sichergestellt werden.

Ziel der Schule ist es, wie in einer der vielen Reden der sechs-
stündigen Eröffnungsfeier stark betont wurde, den Unterricht mit
für Afrika neuen Lernmethoden zu gestalten – weg vom Frontalun-
terricht und sturem, kritiklosem auswendig lernen - hin zum selbst-
ständigen logischen Denken und eigener Meinungsbildung. Die
maximale Schülerzahl von 25 bis 30 Kinder pro Klasse soll nicht
überschritten werden. Auch wenn in der Gegend um Eldoret – im
Land der Kalenjin und weltbesten Läufer - die Arbeitslosenquote
bei über 80 Prozent ist, sollen die Kinder (vor allem diejenigen, die
sonst keine Chance hätten, länger als vier Jahre in eine öffentliche
Schule zu gehen) die Möglichkeit auf eine gute Zukunft haben.

Die ersten beiden Waisen, die in der Schule aufgenommen wur-
den, sind zwei Geschwister. Sie leben bei ihrer Großmutter. Diese
kümmert sich um die Enkel seit die Eltern verstorben sind. Das Le-
ben ist jedoch hart und schwer und leben kann die Familie nur von
der Hand in den Mund – für eine gute Schulbildung ist hier kein
Budget.

Einige Zahlen: Monatsgehalt des Rektors: 95 Euro, Monatsgehalt
eines Lehrers/in: 85 Euro, eine Schulbank kostet 15 Euro, Schulgeld
pro Schüler im Jahr (einschließlich Mahlzeiten zweimal täglich) 250
Euro, Schuluniform plus Bücher und Unterrichtsmaterial jährlich je
Schüler ca. 50 Euro.

„Nun sind die ersten vier Klassen fertig - wir würden gerne jedes
Jahr ein Gebäude hinzubauen bis zur achten Klasse. Dort, wo heute
der Kindergarten untergebracht ist, sollen Computerräume instal-
liert werden. Der Kindergarten wird dann in einem gesonderten
Flügel untergebracht.“ sagt Felix Limo. Sylvia Rohrhirsch ist seit
zehn Jahren ehrenamtlich mit Hilfsorganisationen in verschiede-
nen Krisen- und Katastrophengebieten tätig. Egal, wo sie war und
um welchen Einsatz es sich handelte – das größte Problem ist und
bleibt der Mangel an Bildung.

Wenn sie gerne das Projekt weiterhin unterstützen wollen, freuen
wir uns über eine Spende auf folgendes Konto des ASB: Sparkasse
Illertissen/Neu-Ulm, BIC: BYLDEM1NUL, IBAN:
DE56730500000190506923, Stichwort: KENIAHILFE.

Die Schulkinder tanzen bei der Eröffnung der Schule. 

Sylvia Rohrhirsch und Felix Limo bei der Eröffnung der Schule.

Anmeldung an der 
Beruflichen Oberschule Neu-Ulm
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule für das 
Schuljahr 2015/2016

An der Staatlichen Fachoberschule (FOS) und
Berufsoberschule (BOS) Neu-Ulm werden die
Ausbildungsrichtungen Gesundheit, Sozial-
wesen, Technik und Wirtschaft geführt. Die
FOS führt in zwei Jahren von der mittleren

Reife zum Fachabitur (Fachhochschulreife) und in drei Jahren zum
Abitur (fachgebundene Hochschulreife bzw. mit zweiter Fremd-
sprache allgemeine Hochschulreife). Bewerber mit Fachhochschul-
reife können direkt in die 13. Klasse der FOS eintreten. Zur Erleich-
terung des Übertritts in die 11. Jahrgangsstufe der FOS ist eine Vor-
klasse (Vollzeitform) eingerichtet. Die Aufnahme in diese Vorklasse
erfolgt auf Antrag und auf der Basis eines ausführlichen Beratungs-
gesprächs.

An der BOS (nur für Bewerber mit Berufsausbildung bzw. Berufs-
erfahrung) kann nach einem Jahr die Fachhochschulreife und nach
zwei Jahren die fachgebundene bzw. mit zweiter Fremdsprache die
allgemeine Hochschulreife erworben werden. Die BOS bietet auch
Vorbereitungsklassen (am Samstag) an. Für Bewerber mit Quabi,
mittlerem Schulabschluss der Berufsschule oder Mittelschule bzw.
ohne mittlere Reife besteht die Möglichkeit zum Besuch einer Vor-
klasse in Vollzeitform. Die Schüler der BOS werden unter bestimm-
ten Voraussetzungen finanziell gefördert (BAföG).

Sie melden sich online an unserer Schule an unter: www.fos.neu-
ulm.de. Drucken Sie dann die ausgefüllten Anmeldeformulare aus
und legen Sie diese mit den erforderlichen Bewerbungsunterlagen
(Geburtsurkunde, Lebenslauf und Zeugnisse - jeweils im Original)
persönlich während der Anmeldezeit bis 6. März 2015 im Sekreta-
riat der Schule, Memminger Straße 48, 89231 Neu-Ulm, vor.
Während der Anmeldezeit ist das Sekretariat montags bis freitags
von 7:30 Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags bis
18 Uhr geöffnet. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon
(0731) 978160, info@fos.neu-ulm.de, www.fos.neu-ulm.de.
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Krabbelgruppen freuen 
sich über neues Bällebad
Die Krabbelgruppen des Katholischen Frauenbundes bedanken
sich bei Michael Jürgensen für die Spende eines neuen Bällebades.
Auf dem Bild sieht man einige Kinder vor ihrem neuen Spielzeug.

Bild: Sarah Heidl.

Die Mini-KiSS der 
Kindersportschule Bellenberg
Vormerkung für das Mini-KiSS Schuljahr 2015/16

In der Mini-KiSS entdecken die drei- bis vier-
jährigen Jungen und Mädchen spielerisch
verschiedene Klein- und Großgeräte. Die Kin-
der haben einmal wöchentlich 60 Minuten
Unterricht, in der sie in alternativen Geräte-
landschaften ihre Koordination schulen und
früh den Spaß am Sport entdecken sollen.
Jede Stunde wird unter einem anderen
Thema gestaltet. Mal ist man im Zoo und darf
sich selber beim Klettern wie ein Affe oder

beim Springen wie ein Löwe versuchen. Ein anderes Mal ist man
auf einer schönen Wiese und verwandelt sich von einer Raupe in ei-
nen Schmetterling. Dies vermittelt den Kindern spielerisch den Um-
gang mit Geräten, soziale Kontakte werden geschult und durch
viele kleine Erfolgserlebnisse das Selbstbewusstsein der Kinder ge-
stärkt.

Sie können sich bereits für das nächste Schuljahr 2015/16 vormer-
ken lassen. Die Vergabe von Plätzen in der Mini-KiSS verläuft nach
Datumseingang des Interesses für die Mini-KiSS Bellenberg. Vor-
merkungen für das nächste Mini-KiSS-Schuljahr 2015/16 und Infor-
mationen zur Kindersportschule (KiSS) Bellenberg und speziell zur
Mini-KiSS können Sie an den Leiter der KiSS Bellenberg, Ralf Bader,
unter leiter@kiss-bellenberg.de. schicken. Natürlich können Sie
sich auch auf der KiSS-Homepage www.kiss-bellenberg.de unter
dem Punkt Mini-KiSS über die Mini-KiSS der KiSS Bellenberg infor-
mieren. Unser Bild zeigt die Kinder der Mini-KiSS, die sichtlich viele
Spaß haben. Bild: Ralf Bader.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sach-
bücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reisefüh-
rer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschrif-
ten wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanz-
test – Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und
Kinderbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige
Verwaltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder
und Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind ei-
ner Familie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien
je drei Wochen ausleihen. Für nähere Infos kommen Sie doch ein-
fach in der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die
Bücherei.

Öffnungszeiten: Montag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr, und
Samstag von 15 Uhr bis 16 Uhr.

Irischer Abend mit Beara
Konzert in der Turn- und Festhalle

Die Gemeinde Bellenberg veran-
staltet am Samstag, 28. Februar
2015, in der Turn- und Festhalle ei-
nen irischen Abend mit der Band

„Beara“. Los geht es um 20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.
Die Musiker von „Beara“ bieten traditionelle irische Folklore, ver-

bunden mit modernen Elementen der neueren irisch-keltischen
Musik. Lassen Sie sich mitnehmen, wenn die Wehmut, wenn die
Freude und wenn der Spirit dieser schönen Musik die Sinne um-
spült.

Karten gibt es zu einem Preis von 12 Euro zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro des Rathauses oder an der Abend-
kasse.

Weiß-Blaue Stimmung beim 
Starkbierfest der Musikgesellschaft
Traditionell findet zwei Wochen vor Ostern das Starkbierfest der
Musikgesellschaft Bellenberg statt. Die Musikerinnen und Musiker
laden Sie am Samstag, 21. März 2015, in die Turn- und Festhalle ein.
Beginn ist um 20 Uhr.

Die Musikgesellschaft wird Sie auch in diesem Jahr wieder mit
neuen Märschen, Polkas, Stimmungshits und modernen Titeln so-
wie mit zahlreichen Showeinlagen überraschen. Zum süffigen Sal-
vator Starkbier gibt es neben vielen anderen Getränken und einer
großzügigen Bar auch eine kleine Speisenkarte, die der Wirt der
Turn- und Festhalle für Sie bereithält. Wie jedes Jahr werden im
Laufe des Abends zusätzlich RiesenStarkbierbrezeln angeboten.
Das Publikumsspiel mit interessanten und abwechslungsreichen
Preisen darf natürlich auch nicht fehlen.

Saalöffnung ist um 19 Uhr. Eine Platzreservierung ist nicht mög-
lich. Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt. Die Musike-
rinnen und Musiker der Musikgesellschaft Bellenberg freuen sich
auf Ihren Besuch und laden Sie zum Mitfeiern ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie auch im Internet unter www.musikgesellschaft-
bellenberg.de.
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Hundesteuer für das Jahr 2015

Die Hundesteuer für das Jahr 2015 wird zum 1. März 2015 fällig (50
Euro für den ersten Hund, 75 Euro für den zweiten Hund und 100
Euro für jeden weiteren Hund). Die Gemeindeverwaltung bittet die
Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Einzugsverfahren teilneh-
men, die Hundesteuer rechtzeitig an die Gemeinde zu überweisen.
Die alten Hundezeichen behalten ihre Gültigkeit; neue gibt die Ge-
meinde nicht aus.

Vorankündigung
Jagdversammlung am Freitag, 27.03.2015

Die Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Bellenberg findet
am Freitag, 27.03.2015, um 19.30 Uhr, im Schützenheim statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter anderem der Haushaltsplan 2015
und die Berichte des Kassiers, der Vorsitzenden und des Schriftfüh-
rers. Alle Jagdgenossen sind an der Teilnahme recht herzlich ein-
geladen.

Schnuppermitgliedschaft 

beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennis-
verein wieder die Möglichkeit einer
Schnuppermitgliedschaft an. Dabei kann
einmalig, für eine Saison, die volle Mit-
gliedschaft erworben werden. Der redu-
zierte Beitrag beträgt 55 Euro (Einzelmit-
glied), 80 Euro (Ehepaare), 87,50 Euro
(Familien mit Kindern) und Jugendliche

bis 18 Jahre zahlen nur 20 Euro bzw. 15 Euro jedes weitere Kind.
Die Verpflichtung für Arbeitsstunden und Putzdienst entfällt bei
der Schnuppermitgliedschaft. Wird die Schnuppermitgliedschaft
erst nach dem 15. Juli erworben, so gilt diese auch noch für das fol-
gende Jahr. Den Aufnahmeantrag gibt es auf der Homepage
www.tv-bellenberg.de unter Verein/Beiträge als Pdf und ist am PC
ausfüllbar. Auf dieser ständig aktualisierten Internetseite sind viel-
fältige Informationen zum Tennisverein enthalten. Für weitere Fra-
gen steht auch der 1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982, oder Schrift-
führer Rudi Brack, Telefon 4608, zur Verfügung.

Neuwahlen und Ehrungen bei der Jahresversammlung

Bei den Neuwahlen des Gesamtvorstandes beim Kath. Frauenbund
wurde Gertrud Kratschmann wieder als Erste Vorsitzende und
Irene Schmid als stellvertretende Vorsitzende bestätigt. Auch An-
nemarie Maier als Kassenführerin und Herlinde Riesenberg als
Schriftführerin sowie die Beiräte Ingrid Gaier, Ines Rauch und Mo-
nika Sander wurden von den 29 anwesenden Mitgliedern ebenfalls
für ihre Ämter wieder gewählt. Marga Mair schied nach vielen Jah-
ren als Beirätin aus. Als Nachfolgerin für sie kandidierte Gabriella
Gluche, bisher Ansprechpartnerin für die Mutter-Kind-Gruppen.
Als Wahlleiterin fungierte Hildegard Bachmann, Diözesanvorsit-
zende des KDFB Augsburg. Mit einer Bildpräsentation berichtete
sie außerdem über die vielfältigen Aufgaben des Kath. Frauenbun-
des. Ein besonderer Erfolg des sozialen und karitativen Engage-
ments ist die erhöhte Mütterrente für Mütter, deren Kinder vor 1992
geboren sind. Ein wichtiger Bestandteil des Verbandes ist auch der
Bildungsauftrag, im Angebot ist z. B. die Ausbildung als Mittagsbe-
treuer/innen in den Grundschulen oder Fortbildungen für Eltern-
Kind-Gruppenleiter/innen.

Gertrud Kratschmann dankte allen Vorstandsmitgliedern für die
gute Zusammenarbeit sowie den beiden Austrägerinnen der Ver-
bandszeitung für die 130 Mitglieder des Zweigvereins Bellenberg,
Martha Kern und Renate Jäckle. Im Frauenbundraum trafen sich
auch regelmäßig verschiedene Interessengruppen wie zwei Mut-
ter-Kind-Gruppen sowie die Handarbeitsgruppe unter der Leitung
von Erna Kratschmann und Elfriede Betz. Die Qigong-Gruppe be-
legte im letzten Jahr wieder zwei Kurse bei Angelika Schiele.

Mit einer Bilderschau über die vielen Aktivitäten blickte Schrift-
führerin Herlinde Riesenberg in das vergangene Jahr zurück. Höhe-

punkte waren die Feier zum 40-jährigen Jubiläum des Zweigver-
eins im April und die 20. Vereinsausfahrt im Mai, für zweieinhalb
Tage nach Prad/Südtirol. Mit der Maikäferaktion und der Teilnahme
am Dorffest wurden wieder Einnahmen für einige Spenden erwirt-
schaftet, z. B. 400 Euro für die Frauenkooperative Pedro II in Brasi-
lien und 500 Euro für das Hospiz in Illertissen.

Kassenführerin Annemarie Maier berichtete über die Finanzen
des Vereins. Marlies Meder und Lucia Abt hatten die Kasse geprüft
und bestätigten einwandfreie Kassenführung.

Norbert Frank bedankte sich im Namen der Gemeinde beim Frau-
enbund dafür, dass von den Mitgliedern soziale und gesellschaftli-
che Aufgaben übernommen werden, wie z. B. die Besuche von Bel-
lenberger Bürgern im Krankenhaus und die Besuche der Senioren
im Caritas-Centrum Vöhringen.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde in Abwesenheit Pauline Em-
mert geehrt. Für 25 Jahre Vereinstreue geehrt wurden Irmgard Dai-
ber, Rosmarie Gasser, Dorothea Höfer, Renate Jäckle, Ingrid Konrad,
Erika Reiner und Sieglinde Schlegel sowie in Abwesenheit Chri-
stine Egerer, Astrid Hanschke, Heidi Hummel und Elisabeth Set-
tele.

Irene Schmid stellte das neue Programm für das erste Halbjahr
2015 vor. Neben festen Programmpunkten wie z. B. den Faschings-
nachmittag und den ökumenischen Weltgebetstag gibt es wieder
eine Halbtagesfahrt mit Stadtführung, diesmal nach Günzburg und
einen Kurs zum Weidenflechten.

Zum Schluss bat Kaplan Daniel Rietzler um Aufmerksamkeit und
Unterstützung der Frauenbund-Mitglieder, falls in Bellenberg je-
mand den Besuch eines Seelsorgers benötige.

Unser Bild zeigt das neue Vorstandsgremium des Kath. Frauen-
bundes von links nach rechts: Herlinde Riesenberg (Schriftführe-
rin), Irene Schmid (stellvertretende Vorsitzende), Monika Sander
(Beirat), Gertrud Kratschmann (Vorsitzende), Annemarie Maier
(Kassenführerin), Ingrid Gaier (Beirat) und Ines Rauch (Beirat).

Unser Bild zeigt die Mitglieder, die für 25 Jahre Mitgliedschaft
geehrt wurden von links nach rechts: Renate Jäckle, Irmgard Dai-
ber, Erika Reiner, Rosemarie Gasser, Dorothea Höfer, Sieglinde
Schlegel und Ingrid Konrad. Bilder: Kath. Frauenbund.
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.03.2015 bis 31.03.2015
Wir beten den Rosenkranz für die Wissenschaftler: dass ihr Forschen ganz dem
Wohl des Menschen gewidmet sei.

Sonntag, 01.03. 2. FASTENSONNTAG 
- Caritas Frühjahrskollekte -

8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz f. Irene Hanel, 

Anna Daubner
9:30 Heilige Messe 

Verstorbene Heuter - Kast / Kaspar 
Aschmer / Else und Philipp Mang mit 
Eltern / Alexander Kurz und Angehörige
Rosa und Oskar Vogt mit Eltern / 
Walburga Ehm / Anneliese Kneer und Angehörige

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
Dienstag, 03.03. 2. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe anschl. Eucharistische Anbetung b. 19.30 Uhr

Verstorbene Frank - Müller – Schmid, Kreszentia und 
Anton Drexler

Freitag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen -  Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommunion 

9:00 Heilige Messe 
Alfred Schilder

18:00 Weltgebetstag der Frauen im evang.Gemeindehaus 
Sonntag, 08.03. 3. FASTENSONNTAG - Kollekte f.d. Pfarrei - 
8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz 
9:30 Heilige Messe anschl. Fastenessen i.d. Schule

Familie Zeiler - Aßfalg / Otto Betz / Karl Schödlbauer und 
Angehörige, Anton Frank und Angehörige / Erich Giebl und 
Angehörige / Herbert und Josefa Jung, Xaver und Cäcilie 
Müller / Familie Gröger / Erwin Jäckle, Klara und Johann 
Mörz, Gerda Albrecht

Dienstag, 10.03. 3. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe anschl. Eucharistische Anbetung b. 19.30 Uhr

Adelbert Braig und Hedwig und Edmund Stummer / 
Verstorbene Hackermaier – Oettle / Franz und Marie Weber

Donnerstag, 12.03. 3. Fastenwoche
14:30 Ölberg-Andacht der Senioren i.d. alten Kirche 
Freitag, 13.03. 3. Fastenwoche
9:00 Heilige Messe 

Ingrid Hörmann (1.Bruderschaftsmesse) / Franz-Josef Block
Sonntag, 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz 
9:30 Heilige Messe 

Georg und Johanna Daiber, Anton und Anna Stegmann, 
Hans Reuß / Verstorbene Graiß / Josef und Franziska 
Aschmer mit Kindern und Angehörigen / Theresia und Josef
Lettner mit Eltern und Geschwistern / Johann Fischer und 
Erna Merk und Angehörige / Josef und Josefa Nießer / 
Magdalena und Hugo Eck und Angehörige

Dienstag, 17.03. Hl. Gertrud, hl. Patrick
17:00 Erstbeichte der Kommunionkinder 
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe anschl. Eucharistische Anbetung b. 19.30 Uhr 

Josef Schweigart / Josef Zanker / Josef Rudhart und 
Angehörige / Josef Aschmer

Freitag, 20.03. 4. Fastenwoche
9:00 Heilige Messe

f.Heinrich u. Felizitas Vogt
15:00 Kinderkreuzweg
19.00 ABEND DER VERSÖHNUNG

für die Pfarreiengemeinschaft
in St. Michael, Vöhringen

Sonntag, 22.03. 5. FASTENSONNTAG 
- Kollekte für Misereor -

8:30 Beichtgelegenheit 
9:00 Rosenkranz 
9:30 Heilige Messe - mit Folklorechor 

Verstorbene Oberhauser - Hartung / Josef und Josefa 
Göggelmann, Verstorbene Mayer / Hans Prem und Eltern / 
Josef und Theresia Alt / Josef und Erich Unglert und 
Angehörige, Maria Rötter / Albert und Elfriede Zanker / 
Familie Nagy / Josef Gaiser und Maria Mergle

11:00 Taufen

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr / 14.00-16.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag-Freitag 10.00 – 12.00 Uhr / Dienstag + Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

TERMINE PFARRGEMEINDE BELLENBERG
Missionskreis:
Sonntag, 8.3. 11.00 Uhr – Fastenessen in der Lindenschule

mit Büchertisch ( neue Gotteslob),  
Kaffee, Tee, Kuchen, Osterkerzen, 
Eine-Weltwaren, f. Bischof Johannes                      

Sonntag, 29.3. nach dem Verkauf von Palmsträußen, Osterkerzen
Gottesdienst und Palmbrezeln

Senioren:
montags 14.00 Uhr – Seniorengymnastik
Donnerstag, 5.3. 15.00 Uhr – Singkreis
Donnerstag, 19.3. 13.30 Uhr – Transfer von der Kirche zum Sportheim

14.00 Uhr – Sportheim – Seniorennachmittag
„Fastenzeit früher und heute“ – G. Studer

Frauenbund:
Freitag, 6.3. 18.00 Uhr – Evang. Gemeindeh. - Weltgebetstag d. Frauen

anschl. Feier mit  landestypischen Speisen
Sonntag, 8.3. 11.00 Uhr – Fastenessen in der Lindenschule

Dienstag, 24.03. 5. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe anschl. Eucharistische Anbetung b. 19.30 Uhr 

Engelbert und Anna Mang / Verstorbene Pfluger - Neubauer
- Betz / Max und Sara Schweigart und Angehörige Josef, 
Theresia und Cilli Bürzle

Freitag, 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche
9:00 Heilige Messe 

Siegfried Faber
19.30!!! Großer musikalischer KREUZWEG 

mit der Gruppe ADONAI
in St. Michael, Vöhringen 
gemeinsam mit 
H.H. Weihbischof Florian Wörner

Sonntag, 29.03. PALMSONNTAG - Kollekte für das Hl. Land -
Verkauf v. Palmsträußen, Osterkerzen..

9:00 Rosenkranz 
9:30 Palmenweihe vor der Kirche anschl. Heilige Messe 

Verstorbene Egerer - Badent und Familie Kniescheck / 
Kaspar Aschmer und Eltern / Familien Eck - Mair / Emma und
Rudolf Baier und verstorbene Hochmuth / Hubertus 
Engelhart und Eltern, Josef und Anna Rödig / Helmut Prem /
Verstorbene Hoeglauer / Richard Haak

9:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 
Dienstag, 31.03. Karwoche
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe anschl. Eucharistische Anbetung b. 19.30 Uhr 

Valentin und Afra Rendle mit Großeltern, 
Elisabeth und Peter Kolland

Katholischer Seniorenkreis
Der Katholische Seniorenkreis lädt am Donnerstag, 12. März
2015, 14.30 Uhr, zur Ölbergandacht in der alten Kirche ein.
„Fastenzeit früher und heute“ – es werden Dias von frühe-
ren Seniorenkreis-Nachmittagen gezeigt. Zu diesem Seni-
orennachmittag sind Sie ebenfalls herzlich eingeladen am
Donnerstag, 19. März 2015, um 14 Uhr im Sportheim. Wenn
nötig, findet ein privater Transfer statt ab Kirche ,13.30 Uhr,
und Rückfahrt um 17 Uhr.

Singkreis
Am Donnerstag, 5. März 2015, 15 Uhr bis 16 Uhr, im Gesang-
raum unten in der Turn- und Festhalle, wird wieder gesun-
gen. Alle, die gerne alte Schlager, Volkslieder und auch Ma-
rienlieder von früher kennen und wieder auffrischen möch-
ten, sind herzlich eingeladen.
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Sommeröffnungszeiten 
des Wertstoffhofes ab März
Ab Mittwoch, 4. März 2015, ist der Wertstoffhof in der Tie-
fenbacher Straße wie folgt geöffnet: Mittwoch von 10 Uhr bis
12 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, und Samstag von 10
Uhr bis 14 Uhr.

6. Gewerbeschau in Bellenberg 
am 14. und 15. März 2015
Zur 6. Gewerbeschau in und um die Turn- und Festhalle in der
Schulstraße lade ich alle Bellenberger Bürgerinnen und Bürger,
aber auch alle Gäste von nah und fern ganz herzlich ein. Ich freue
mich, Sie alle am Samstag, 14. März 2015, und Sonntag, 15. März
2015, jeweils von 11 Uhr bis 17 Uhr willkommen zu heißen.

Es ist uns wieder gelungen, gemeinsam mit rund 30 Bellenberger
Betrieben aus dem Handwerk, dem Gewerbe, dem Handel, dem
Dienstleistungssektor und der Industrie eine attraktive Ausstellung
vorzubereiten. Die Vorbereitungen laufen bereits mit viel Energie
und Engagement auf Hochtouren, um nicht nur die Vielfalt an
Dienstleistungen und Produkten aufzuzeigen, sondern auch mit ei-
nem interessanten und abwechslungsreichen Rahmenprogramm
die Ausstellung lebendig zu gestalten.

Immer wieder ist die Nahversorgung vor Ort und die Arbeitsplatz-
nähe ein Argument, um in Bellenberg zu leben und seinen Wohnort
hier zu wählen. Aus diesem Grund ist die Gemeinde nicht nur we-
gen der Einnahmen aus der Gewerbesteuer auf die Ansiedelung
von Gewerbebetrieben angewiesen, sondern auch stolz darauf,
dass das Angebot für die Bedürfnisse der Bellenberger Bevölke-
rung gut abgedeckt ist.

Auf der anderen Seite ist es aber mindestens genauso wichtig, die
ortsansässigen Betriebe bei Aufträgen, Anschaffungen und beim
Konsumverhalten auch zu berücksichtigen. Nur so ist auch der Fort-
bestand der Gewerbebetriebe nachhaltig möglich und nur so kann
unsere Kommune weiterhin eine attraktive, lebendige und lebens-
werte Gemeinde für Jung und Alt bleiben.

Die ausstellenden Gewerbeunternehmen und Firmen freuen sich
auf Ihr Interesse und Ihren Besuch. Für das leibliche Wohl und für
Kinderbetreuung ist bestens gesorgt. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich frei.

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Monatsspruch März 

Römer 8,31
„Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?”

Freitag, 06.03. Weltgebetstag
Ev. Gemeindehaus Bellenberg

18.00 Uhr Gottesdienst mit Informationsabend
Sonntag, 08.03. Okuli

Martin-Luther-Kirche
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 22.03. Judika

Martin-Luther-Kirche
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

weitere Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg

Im Evangelischen Gemeindehaus in Vöhringen
Jungschargruppe Mittwoch, 11.03.2015

17.00 Uhr – 18.15 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 05.03.15  14.30 Uhr

Donnerstag, 09.04.15  14.30 Uhr
KV-Sitzung Donnerstag, 12.03.15  19.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 07306/950 10-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :    9.00 - 12.00 Uhr
               13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr

i
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 

neu gestalteten Matratzenstudio!

FIT und GESUND in den Tag!
Mit unseren neuen Boxspring-Matratzen

GmbH

METZGEREIHÖRMANNIhre
QUALITÄT

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

SCHMECKT!
die einfach
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Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 26. März 2015. Abgabeschluss ist am Freitag, 13.
März 2015.

Die Volleyball-Abteilung der VSG Bellenberg/Vöhringen beim
Weihnachtsturnier in der ASV-Halle.

Rückrundenauftakt der Volleyball-Abteilung
Frisch gestärkt starteten alle vier Mannschaften der Volleyball-Ab-
teilung in ein neues Jahr und somit in die Rückrunde der Saison
2014/2015. Aber auch in der kurzen Winterpause ging es sportlich
zu. Ein Sondertraining für die Damen 1, zwei Weihnachtsturniere
und natürlich die alljährliche Christbaumloben-Tour stand auf dem
Programm. Projektleiter Tobias Hammer hat auch dieses Jahr wie-
der ganze Arbeit geleistet und das traditionsreiche Event bis ins
Detail perfekt durchgeplant. Startpunkt war der Bellenberger
Schlittenberg an der Ziegelei, von wo aus es weiter über Betlins-
hausen bis nach Illertissen ging. Auch die schlechte Witterung
konnte die sportlichen Teilnehmer nicht beeindrucken. Sie kämpf-
ten sich tapfer durch den Schnee und steuerten zielsicher (dank
Zielwasser) alle fünf Stationen der Tour an.

Am Dreikönigstag nahmen zwei der Mannschaften den Spielbe-
trieb wieder auf, denn die Bezirkspokalspiele der Damen 1 und der
Herren standen an. Die Damenmannschaft spielte in der ASV-Halle
und konnte den Heimvorteil zumindest im ersten Spiel gegen Lan-
genau nutzen. Nach weiteren fünf hartumkämpften Sätzen mus-
sten sie sich allerdings trotz grandioser Unterstützung der Fans ge-
gen eine deutlich jüngere Mannschaft aus Ochsenhausen mit 2:3
geschlagen geben. Auch die Herren hatten leider ein knappes Aus
im Pokal zu verzeichnen. Die VSG Bellenberg-Vöhringen traf auf
den Ligakonkurrenten TG Biberach und Bezirksligisten TSV Laup-
heim. Das erste Spiel gegen die TG Biberach gestaltete sich sehr
ausgeglichen. Mit 20:25 und 25:22 konnte sich nach zwei Sätzen
noch keine Mannschaft entscheidend absetzen. Zahlreiche Fehlauf-
schläge kosteten den dritten Satz (21:25). Erst im vierten Satz
konnte die Spielgemeinschaft ihre Stärken im Angriff ausspielen.
Allen voran Außenangreifer Tobias Hammer punktete zum deutli-
chen 25:18. Der entscheidende Tie-Break zeigte dann wieder die
Symptome von Satz drei: Fehlaufschläge und eine zusätzlich
schwache Annahme führten zum denkbar knappen 14:16 und da-
mit Matchverlust, woran auch diverse strittige Schiedsrichterent-
scheidungen Anteil hatten.

Im zweiten Turnierspiel gegen Laupheim wurde mit viel Schwung
und guten Blocks von Felix Bumiller begonnen (25:21). Danach bau-
ten starke Laupheimer Aufschläge einen Druck auf, welchem die Il-
lertaler nicht mehr gewachsen waren. Wenn auch knapp, gingen
die folgenden drei Sätze zum 1:3 zu Gunsten des TSV Laupheim
aus, der damit auch den Einzug ins Pokalfinale fixierte. Trotzdem
konnten beide Mannschaften aus diesem Pokal-Aus einige positive
Impulse für die kommenden wichtigen Ligaspiele sammeln. Das
konnten die Herren bereits am 11. Januar 2015 beim TSV Fischbach
unter Beweis stellen. Nach einem super spannenden Volleyball-
krimi, der den Jungs nicht nur jede Menge Kraft, sondern auch viel
Nervenstärke abverlangte, konnten sie schließlich einen 3:2-Sieg
davon tragen.

Auch für die 2. Damenmannschaft war dieser 11. Januar ein Tag
zum Feiern. Am ersten Heimspieltag des Jahres war es soweit. Die
Mädels konnten endlich ihren ersten Sieg erringen. Die Spielerin-
nen sprudelten beim Match gegen den TSV Laupheim 3 förmlich
vor Energie und schlugen die angereiste Mannschaft deutlich mit
3:0! Das zweite Spiel gegen den Tabellendritten TSV Erbach mus-
sten die Spielerinnen der VSG Bellenberg/Vöhringen 2 leider mit
0:3 verloren geben. Die Freude über den ersten Ligaerfolg überwog
jedoch am Ende des Tages, so dass man viele strahlende Gesichter
in der ASV-Halle sehen konnte!

Die Mädels spielen seit dieser Saison erstmals zusammen in der
neu gemeldeten Mannschaft und kämpften sich seither durch die B-
Klasse des württembergischen Volleyballverbandes. Leider hat es
bis zum letzten Heimspieltag mit einem Sieg nicht klappen wollen.
Aber die Mannschaft verlor nicht den Mut. Jeden Dienstag und
Donnerstag war und ist die Trainingsbeteiligung hoch und mit ge-
konnten Übungen für Technik und Ausdauer von Kathrin Keller,
Thorsten Schmidt und Rainer Hirschmiller entwickeln sich die Lei-
stungen stetig nach oben. Diese Strebsamkeit wurde nun belohnt.
Die Volleyball-Abteilung ist sich sicher, dass mit dem deutlichen Er-
folg gegen Laupheim nun der Wendepunkt erreicht ist und in den
kommenden Spielen der Rückrunde weitere Siege und damit wich-
tige Punkte für die Tabelle eingefahren werden.

Apropos Tabellenplätze: Am 16. Januar 2015 konnten sich die Da-
men 1 beim Nachholspiel aus der Hinrunde gegen den unmittelba-
ren Verfolger TSV Langenau absetzen und rückten auf den dritten
Tabellenplatz vor. Noch mit dem deutlichen Sieg aus vergangenem
Pokalspiel im Gedächtnis machten sich die Mädels am Freitag-
abend zur Prime Time auf nach Langenau. Mit „Vertretungstrainer“
Oli Sauter starteten sie zuversichtlich ins Spiel. Im ersten Satz war
die Mannschaft jedoch von den guten Aufschlägen und Angriffen
der Langenauer Spielerinnen überrascht und verlor diesen leider
mit 25:21. Nach ein paar klaren Worten des Trainers und besonders
bedingt durch die zahlreich angereiste Unterstützung, durch die die
Langenauer Fans locker übertönt wurden, rissen sich die Mädels
zusammen und überzeugten in den kommenden Sätzen durch

Kampfgeist und Ehrgeiz. Mit starken Aufschlägen, präzise gestell-
ten Bällen, sicheren Annahmen und starken Angriffen war keiner
der folgenden drei Sätze ernsthaft gefährdet (15:25, 15:25, 16:25).
Damit schließen die Damen weiter an die Tabellenspitze an und fin-
den sich heute auf dem dritten Tabellenplatz wieder.

Nach einigen intensiven Trainingseinheiten stand am 22. Januar
2015 schließlich auch für die Mixed-Mannschaft das erste Heim-
spiel des Jahres gegen den TSV Blaustein an. Nachdem sich die
Jungs und Mädels um Trainer Rudi Holley im ersten Satz knapp
dem Blausteiner Gegner geschlagen geben mussten, fanden sie im
zweiten Satz zur gewohnten Ruhe und technischer Stärke zurück.
Durch druckvolle Aufschläge und jede Menge Durchsetzungskraft
am Netz ging der zweite Satz deutlich zu Gunsten des Gastgebers
aus. Leider gewann der TSV Blaustein am Ende mit 2:1 Sätzen.
Auch im Februar warten wieder zwei spannende Spiele auf die
Mixdler. Die Gegner auf dem Weg zur Titelverteidigung sind dies-
mal die TSG Söflingen und der SC Lehr.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt den treuen Fans, die sowohl
bei Heimspielen als auch auswärts stets lautstark, mit unermüdli-
chem Elan und neuerdings auch mit vitaminreichen Snacks die
Spieler unterstützen. Weitere Informationen zu den einzelnen
Teams, Trainingszeiten oder zum Spielbetrieb finden Sie auf
www.asv-bellenberg.de oder auf der Facebook-Seite www.face-
book.com/volleyballasv.

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Julia Bihler (Zuspieler), Ni-
cole Rauscher (Mittelblocker), Yvonne Mayer (kann alles spielen),
Judith Hirschmiller (Mittelblocker), Katharina Kaufeldt (Diago-
nal), Sandra Daubner (Außenangriff), Ramona Schwägerl (Libero),
Jessica Falk (Außenangriff), Karolin Schnippa (Zuspieler), Stefa-
nie Andritschke (Mittelblocker) und Lisa Fesenmayer (Außenan-
griff). Bilder: ASV Volleyball.
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Servicestelle der

Bayerischen Staats-

regierung 

BAYERN/DIREKT

Die Servicestelle der Bayeri-
schen Staatsregierung BAY-
ERN/DIREKT bietet einen um-
fassenden Informationsservice
für die Bürgerinnen und Bürger
Bayerns. Die Servicestelle errei-
chen Sie unter Telefon (089)
122220, Fax (089) 1222211, E-
Mail: direkt@bayern.de oder im
Internet unter www.bayern.de.
Außerdem wird darauf hinge-
wiesen, dass bei der Gemeinde-
verwaltung ein Flyer zur Servi-
cestelle und die Broschüre „Die
Bayerische Staatsregierung –
Wir stellen uns vor“ ausliegt.

Notruf: jetzt nur

noch 112 wählen

Die seit vielen Jahren in Bayern
gebräuchliche Rettungsdienst-
Rufnummer 19222 verliert im-
mer mehr an Bedeutung: Ab so-
fort, so teilt die Integrierte Leit-
stelle Donau-Iller (ILS) in Krum-
bach mit, wird diese Nummer
nur noch für die Organisation
von Krankentransporten und
nicht dringliche Anfragen ver-
wendet.
Eine entsprechende Ansage
weist beim Anwählen der Num-
mer darauf hin. Ab dem 1. März
wird die 19222 außerdem nur
noch mit der Vorwahl Krum-
bach (08282) erreichbar sein.
Grundsätzlich gilt somit in ganz
Bayern die Notrufnummer 112.
Damit sind rund um die Uhr in
allen Notfällen Feuerwehr und
Rettungsdienst erreichbar. Die
112 ist in ganz Europa aus allen
Telefonnetzen, sowohl fest als
auch mobil, gebührenfrei er-
reichbar.
Mit der 112 erreicht man stets
die nächstliegende Leitstelle;
in den Landkreisen Neu-Ulm,
Günzburg und Unterallgäu also
die „ILS Donau-Iller“ in Krum-
bach. Für Situationen, in denen
die Polizei dringend benötigt
wird, gilt weiterhin die Notruf-
nummer 110. Damit sind vor al-
lem Notfälle wie Einbruch,
Überfall und Unfälle ohne Ver-
letzte gemeint. Die 110 kommt
aus den genannten Landkrei-
sen beim Polizeipräsidium
Schwaben Süd/West in Kemp-
ten an. Wer aus Versehen an-
stelle der 112 die 110 oder um-
gekehrt wählt, braucht keine
Verzögerung zu befürchten: Die
beiden Notruf-Annahmestellen
stehen in ständiger Verbindung
und können bei Bedarf in Konfe-
renz geschaltet werden. Für
nicht lebensbedrohliche medizi-
nische Notfälle außerhalb der
üblichen Arzt-Sprechstunden
gilt weiterhin die Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdien-
stes 116117.

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Läufst Du noch?
...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Abnehmen und 
Wohlfühlen
Der Abnehmshake zur 
erfolgreichen Diät. 
Schützt den Muskel 
– geht ans Fett

450 g €  26,95

Angebote gültig bis 15. März 2015

Apotheker Dr. Frank Henle
Telefon 07306 / 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19 | 89287 Bellenberg

Schüssler Salz-
Abnehmmischung
Nach Dr. Schüssler,
1000 Tbl.
Die natürliche
Unterstützung
zum Abnehmen

1000 St. € 16,00

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632
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Wurst- und Kranzverlosung
Der Fußballverein veranstaltet am Sonntag, 1. März 2015, 14
Uhr, eine Wurst- und Kranzverlosung in der Sportgaststätte.
Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Energetische Gebäudeplanung und Energieberatung

Agentur 
Meier

Energie-
beratung

Wir führen energetische Gebäudeplanungen und -beratungen im Woh-
nungsbau durch. Durch unsere ganzheitliche Betrachtung im Bestands-
bau erarbeiten wir Gesamtkonzepte mit Hinblick auf Wirtschaftlichkeit
und Umwelt und zeigen Möglichkeiten des energieeffizienten Bauens
und Sanierens auf.

Machen Sie den Energie-Check für Ihr Wohngebäude. Gerne stehen wir
Ihnen für weiterführende Fragen zum Thema Energiesparen zur Ver-
fügung.

4 Energieausweis-Erstellung
4 Förderprogramm-Beratung u. -Abwicklung
4 Zugelassen bei: DENA, BAFA u. Kfw
4 Staatl. gepr. Gebäudeenergieberater
4 Unabhängig und neutral

Schlesier Weg 6 | 89287 Bellenberg | 07306.20 35 | 0171.5 12 68 88

Kostenlose Energieberatung
im Rathaus Bellenberg anmelden:

Nächste Termine:
20. April und 13. Juli 2015

Bürgerbüro Telefon: 07306 / 78 40

MIT HERZ & VERSTAND
Pflege im Iller- und Rothtal

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Wir bieten Ihnen:
 Grund- und

   Behandlungspflege

 Betreuungsleistungen

 Verhinderungspflege

 Pflegekurse für 
   Angehörige

Jetzt für Sie auch in Dettingen und Kirchberg.

 Beratungseinsätze 
   nach § 37

 Hilfe bei Formalitäten

 Hausnotruf

 Essen auf Rädern
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… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Kontakt:
Hafnerstraße 23
89165 Dietenheim

(0 73 47) 95 86 60

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 22. Januar 2015
Musikschule Dreiklang e.V. – Haushalt 2015 und Änderung der
Entgeltordnung

Der Gemeinderat stimmte dem Verwaltungshaushalt 2015 mit ei-
nem unveränderten Kostenanteil für die Gemeinde nach dem Fest-
betrag von 460,-- EUR pro Schüler und Jahr in Höhe von insgesamt
59.370,26 EUR zu. Dem Vermögenshaushalt mit einem Kostenanteil
für die Gemeinde in Höhe von 3.750,-- EUR wurde ebenfalls zuge-
stimmt, in dem die Anschaffung eines Keyboards und eines Schlag-
zeug-Sets finanziert wird.
In der Entgeltordnung werden die Elternbeiträge ab 1. September
2015 angehoben, um die höheren Gema-Gebühren abzudecken.
Außerdem wird für Erwachsene mit Handicap ein neuer Tarif
(Schülertarif ohne Erwachsenenzuschlag von 80 Prozent) einge-
führt.

Information über den Bedarf bei der Umrüstung auf Digitalfunk
bei der Feuerwehr

Der Funkbetrieb bei der Feuerwehr soll ab Ende dieses Jahres auf
Digitalfunk umgestellt werden. Die Aufnahme des erweiterten Pro-
bebetriebes ist für Dezember 2015 geplant. Dazu müssen die Ein-
richtungen in den Fahrzeugen und mobile Sprechfunkgeräte be-
schafft werden. Dies erfolgt über eine Sammelbestellung über den
Landkreis Neu-Ulm. Es wird mit Kosten in Höhe von rund 21.000
EUR incl. Montage gerechnet, wobei ein Zuschuss von rund 7.000
EUR erwartet werden kann. Zusätzlich fallen in Zukunft noch jährli-
che Betreiberkosten in Höhe von ca. 1.200 EUR an.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Mittel im
Haushalt 2015 einzuplanen und den Zuschussantrag bei der Regie-
rung von Schwaben einzureichen.

Erlass einer Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung

Nachdem die Verbesserungsmaßnahmen an der Kläranlage in
Vöhringen, für die die Gemeinde eine Ergänzungsbeitragssatzung
erlassen hatte, im Jahr 2007 abgeschlossen waren, wurde die Neu-
kalkulation der Herstellungsbeiträge notwendig. Diese wurde ent-
sprechend einer Mustersatzung des Bayerischen Innenministeri-
ums ausgearbeitet. Für die Kalkulation wurden sämtliche Ge-
schossflächen ermittelt. Neu ist, dass bei Neuveranlagung Dach-
geschosse nicht nur zu Hälfte, sondern voll zum Beitrag herange-
zogen werden, ebenso Kellergeschoße, soweit sie als Wohnraum
oder Räume für gewerbliche Zwecke ausgebaut sind. Andere Pas-
sagen wurden an das geltende Recht und die Rechtsprechung an-
gepasst. Die Beitragshöhe bleibt unverändert bei 10,-- EUR/m² Ge-
schossfläche. Die Satzung ist im Rathaus einsehbar bzw. auf der
Homepage der Gemeinde unter www.gemeinde-bellenberg.de
hinterlegt.
Die Beitragssatzung für die Verbesserung der Entwässerungsan-
lage wurde gleichzeitig aufgehoben.

Ausblick auf den Haushalt 2015

Die Verwaltung hat die Eckdaten für den Haushalt 2015 zusam-
mengestellt und dem Gemeinderat zur Vorbereitung des Haushal-
tes 2015 vorgelegt. Dabei wurde von einer steigenden Steuerkraft
bei der Einkommensteuer und einer sinkenden bei der Gewerbe-
steuer ausgegangen. Auch kann dieses Jahr mit einer höheren
Schlüsselzuweisung im Wert von 297.100 EUR gerechnet werden.
Bei der Kreisumlage ist aufgrund der geringeren Umlagekraft bei
einem Umlagesatz von 47,0 Prozent eine Reduzierung um 104.441
EUR zu erwarten. Sollte der Satz vom Landkreis auf die geplanten
46,7 Prozent gesenkt werden, reduziert sich die geplante Kreisum-
lage von jährlich insgesamt 1.805.273 EUR um weitere 0,3 Prozent.
Die Personalkosten werden um die tariflichen Erhöhungen steigen
und voraussichtlich insgesamt ca. 2.460.000 EUR betragen. Die ab-
schließenden Haushaltsberatungen sind im März vorgesehen.
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Wasser- und Abwassergebühren
Abrechnung für 2014 und Abschlagszahlung 2015

Die Wasser- und Abwassergebührenbescheide sind bereits
erstellt und werden den Hauseigentümern im Lauf der näch-
sten Woche zugehen. In ihnen sind der Abrechnungsbetrag
für 2014 und die Abschlagszahlungen für 2015 (03.04.2015
und 01.10.2015) getrennt ausgewiesen. Die Gemeindever-
waltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Ein-
zugsverfahren teilnehmen, den Abrechnungsbetrag und die
Abschlagszahlungen für die Wasser- und Abwassergebühren
rechtzeitig an die Gemeindekasse zu entrichten.

Abfuhrtermine „Gelber Sack“ 
im März
Der Gelbe Sack wird im März am Montag, 9. März, und am
Montag, 23. März, abgeholt. Bitte stellen Sie die Gelben
Säcke bis 8 Uhr am Abfuhrtag bereit.

Wirtschaftsschule Senden
„Tag der offenen Tür“ und Informationsveranstaltung

Am Samstag, 28. Februar 2015, findet an der Städtischen Wirt-
schaftsschule Senden, Lange Straße 45, in der Zeit von 12 Uhr bis 15
Uhr ein „Tag der offenen Tür“ statt. Der Elternbeirat sorgt für die
Bewirtung der Gäste. Neben Info-Ständen und Präsentationen aus
dem Schulleben gibt es Einblicke in Text- und Datenverarbeitung
und in die Übungsfirma. Der Weg zur mittleren Reife an der Wirt-
schaftsschule wird in einer um 13 Uhr beginnenden Informations-
veranstaltung vorgestellt und richtet sich an Eltern übertrittsinter-
essierter Schülerinnen und Schüler aus der 6., 7. und 9. Klasse. Sie
erhalten einen umfassenden Überblick über die Schulart, die Unter-
richtsfächer, die Aufnahmebedingungen und das Schulleben. Darü-
ber hinaus stehen die Schulleitung und die Beratungslehrerin für
Fragen der Eltern, Schülerinnen und Schüler zur Verfügung. Die
vierjährige Wirtschaftsschule beginnt regulär mit der 7. Klasse. In
die zweistufige Wirtschaftsschule können Schülerinnen und
Schüler aller Schularten nach der 9. Klasse eintreten und in zwei
Jahren die mittlere Reife erwerben. Mit dem Wirtschaftsschulab-
schluss kann jeder Ausbildungsberuf ergriffen werden, wobei sich
die Lehrzeit in vielen kaufmännischen Ausbildungsberufen ver-
kürzt. Auch die Wege zur Fachoberschule und an die beruflichen
Gymnasien stehen den Absolventen offen.

Die Besucher werden gebeten, ihre Fahrzeuge möglichst auf dem
Parkplatz bei der Dreifach-Turnhalle abzustellen, um Staus in der
Lange Straße zu vermeiden. Weitere Informationen über die WiSS
gibt es unter der Internet-Adresse www.wiss-senden.de.

Erstes Fazit zum Gelben Sack
Mit dem Jahreswechsel wurde das Entsorgungssystem für
Leichtverpackungsmaterialien geändert: seit 1. Januar 2015
können Joghurtbecher, Ketchupflaschen, Milchkartons und
Co. nur noch über den Gelben Sack gesammelt werden.

Nach ersten Rückmeldungen unserer Bürgerschaft sowie
unserer Bauhof-Mitarbeiter wurde nun deutlich, dass der
Wechsel nahezu reibungslos erfolgt ist und der Gelbe Sack in-
zwischen gut von der Bevölkerung angenommen wird.

Damit weiterhin ein einwandfreier Ablauf bei der Abholung
der Gelben Säcke gewährleistet werden kann, bitten wir Sie
darum, zuverlässig auf eine korrekte Befüllung Ihrer Gelben
Säcke zu achten und diese gut verschnürt und bitte erst am
jeweiligen Abfuhrtag bis spätestens 8 Uhr am Straßenrand
bereitzustellen.

Alle anderen Entsorgungsbehälter wie Bio-, Restmüll- oder
Papiertonne stellen Sie bitte weiterhin am jeweiligen Abfuhr-
tag bis spätestens 06:00 Uhr bereit. Auch möchten wir gerne
noch einmal in Erinnerung rufen, dass an den Wertstoffinseln
die Container für Weißblechdosen entfernt wurden. Diese
können seit 1. Januar 2015 ebenfalls nur noch ausschließlich
über den Gelben Sack entsorgt werden.

Weitere, detailliertere Informationen rund um den Gelben
Sack können Sie jederzeit auf unserer Homepage unter
www.gemeinde-bellenberg.de, Rubrik „Ver- und Entsorgung
– Abfallentsorgung – Gelber Sack“, einsehen oder unserem
Informationsblatt entnehmen. Bei weiteren Fragen steht Ih-
nen zudem Carmen Lipp, Zimmer O6, unter der Telefonnum-
mer 78451 gerne zur Verfügung.

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2015 wird in Bayern, wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des
Bayerischen Landesamt für Statistik werden dabei im Laufe des
Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten
und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Mit
dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere
der Haushalte und Familien ermittelt. Neben der Zugehörigkeit zur
gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart werden auch
die Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche
private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mi-
krozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle
Bürger von großer Bedeutung. Wie das Bayerische Landesamt für
Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach
bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsver-
fahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchent-
lich mehr als 1.000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kosten-
günstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausge-
wählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier auf-
einander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-
viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per
Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die
im Laufe des Jahres 2015 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefra-
gung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstüt-
zen.

Heimspiele der Vereine
ASV - Tischtennis-Abteilung (Gymnastikhalle der Turn- und Festhalle)
28. Februar 15:00 Uhr ASV TT III – Pfaffenhofen
7. März 15:00 Uhr ASV TT III – Dietenheim

18.30 Uhr ASV TT II – Weißenhorn
28. März 15:00 Uhr ASV TT II – SSG Ulm

19:00 Uhr ASV TT I – Staig
(ASV TT I = Bezirksklasse, ASV TT II = Kreisklasse A, ASV TT III = Kreisklasse B)

Fußballverein (Sportanlage des Fußballvereins)
4. März 19:00 Uhr FVB – SGM TSV Dietenheim/TSV Regglisweiler

(Bezirksfreundschaftsspiele Herren)
7. März 13:00 Uhr FVB – FC Rottenburg (Verbandsstaffel B-Juniorinnen)
15. März 13:00 Uhr FVB – FC Blau-Weiß Bellamont 

(Landesfreundschaftsspiele Frauen)
14:30 Uhr FVB – SV Glatten (Verbandsstaffel B-Juniorinnen)

22. März 12:30 Uhr FVB – TSV Langenbeutingen (Verbandsliga Frauen)
15:00 Uhr FVB – FC Silheim II (Kreisliga B Herren)

25. März 19:00 Uhr FVB II – TSV Einsingen (Bezirksliga Frauen)
28. März 13:00 Uhr FVB (11er) – SSG Ulm 99 (11er) 

Kreisstaffel C-Juniorinnen)
29. März 10:30 Uhr FVB II – SSG Ulm 99 II (Bezirksliga Frauen)

13:00 Uhr FVB – SSG Ulm 99 (Verbandsstaffel B-Juniorinnen)
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Sprechtag für Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung Schwaben hält am Mittwoch, 18. März 2015, von 8 Uhr bis 12
Uhr, und von 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde einen
Sprechtag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des Sprechta-
ges wird dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversicherungsun-
terlagen zu überprüfen und sich in allen Fragen der Rentenversi-
cherung beraten zu lassen. Die Besucher sollen zum Sprechtag
ihren Personalausweis bzw. ihren Reisepass und sämtliche Renten-
versicherungsunterlagen mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Ab-
holung Gelber Sack: Montag, 9. und Montag, 23. März 2015, ab 8
Uhr. Sperrmüll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißen-
horn: 3,44 EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis
100 Kilogramm (Fahrzeuge über 7,5 t) – Preise gültig ab 01.01.2014.
Ansonsten gilt für Anlieferungen über den genannten Pauschalge-
wichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr
von 0,086 Euro/kg. Altpapier: Abholung am Samstag, 21. März
2015. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher
Straße: Mittwoch von 10 Uhr bis 12 Uhr, Samstag von 10 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten ab Mittwoch, 4. März 2015: Mittwoch von 10
Uhr bis 12 Uhr, Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 10 Uhr
bis 14 Uhr.. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden
Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für
Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal
54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bauschutt über
haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knittel GmbH,
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 27,50
EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Tages-und Mehrtagesfahrten

Vereins-und Betriebsausflüge

Individuelles gerne auf Anfrage

Wir suchen auf 4 ,-- Euro-Basis50 in BELLENBERG

eine/n  KLEINBUSFAHRER/IN
zur B von behinderten Kinderneförderung

Führerschein Klasse B (PKW) genügt

OMNIBUSREISEN

morgens und nachmittags an Schultagen,

regelmäßig oder wochenweise im Wechsel.

Harald Münzing · Omnibusreisen · Tel.: 07346-6397

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35
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✝
Nachruf
Die Gemeinde Bellenberg trauert um 
Herrn Ludwig Danninger, Rektor i. R.

Herr Ludwig Danninger, Rektor i. R., leitete von 1979 bis zu
seiner Versetzung in den Ruhestand im Jahr 1990 in vor-
bildlicher Weise unsere Schule in Bellenberg. Er brachte in
dieser Zeit seine Vorstellungen in die Erweiterung und den
Umbau der Turn- und Festhalle und der Volksschule mit ein.
Er schuf damals durch seine Ideen mit die Basis für die
grundlegende Sanierung der Volksschule und trug somit
maßgeblich dazu bei, dass diese Schule in Bellenberg eine
überschaubare und bodenständige Volksschule geblieben
ist.
Vielen ist der Pädagoge durch seinen hohen persönlichen
Einsatz für die ihm anvertrauten Kinder und das in seinen
Verantwortungsbereich gegebene Vermögen der Gemeinde
in bester Erinnerung geblieben.
Wir danken ihm nochmals recht herzlich für seine Wissens-
vermittlung, Werterziehung und hervorragende Schul-
führung. Dies alles betrachtete er nicht als berufliche
Pflichtaufgabe, sondern als persönliches Engagement ge-
genüber den Schülern und unserer Gemeinschaft. Wir wer-
den ihn in bester Erinnerung behalten und seinem Wunsche
entsprechend eine Spende an das Hospiz in Illertissen ge-
ben.
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Fahrzeugbazar in Vöhringen
Das Jugendrotkreuz Bellenberg und Vöhringen veranstaltet am
Samstag, 14. März 2015, einen Fahrzeugbazar im Innenhof der Feu-
erwehr Vöhringen in der Haydnstraße 3. Zum Verkauf kommen Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenenfahrräder, Dreiräder, Bobbycars,
Traktoren, Einräder, Roller, Laufräder, Fahrradanhänger, Inliner,
Kinderwagen und vieles mehr. Die Annahme erfolgt am Samstag,
14. März 2015, von 11 Uhr bis 12 Uhr, der Verkauf findet von 13 Uhr
bis 15 Uhr statt. Die Rücknahme der nicht verkauften Fahrzeuge ist
von 15:30 Uhr bis 16 Uhr. 20 Prozent vom Verkaufserlös kommen
den beiden Ortsgruppen zu Gute. Weitere Informationen erhalten
Sie per E-Mail unter voehringen@jrk-nu.de.

Straßenkehrmaschine unterwegs
In der Kalenderwoche 14 (Montag, 30. März 2015, bis Donnerstag,
2. April 2015) ist in Bellenberg wieder die Kehrmaschine im ganzen
Ort unterwegs, um die Straßen von Splitt und Unrat zu befreien. Wir
bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Fahrzeuge nicht auf der
Fahrbahn oder am Fahrbahnrand abzustellen. Falls sich die
Straßenkehrung witterungsbedingt auf einen späteren Zeitpunkt
verschiebt, wird dies im Iller Anzeiger bekannt gegeben.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung des ASV Bellenberg
Der Athletiksportverein Bellenberg lädt alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder herzlich zur Mitgliederversammlung am 6. März 2015,
um 19.30 Uhr, in die ASV-Halle ein. Neben den Berichten der Vor-
standschaft und der Abteilungsleiter stehen eine Satzungsände-
rung, Beiträge, Ehrungen und Neuwahlen auf der Tagesordnung.
Wünsche und Anträge müssen eine Woche vorher beim Vorsitzen-
den Wolfgang Schrapp eingereicht werden.

Wo ist was los?
Samstag, 14.3.
Mitgliederversammlung, Veteranen- und Soldatenverein,
Sportheim
Samstag/Sonntag, 14./15.3.
Gewerbeschau, Gemeinde und Gewerbetreibende, Turn- und
Festhalle
Sonntag, 15.3.
Jahreshauptversammlung, Sudetendt. Landsmannschaft,
Schützenheim
Samstag, 21.3.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Samstag, 21.3.
Jahreshauptversammlung, Obst- und Gartenbauverein, 
Turn- und Festhalle

Jugendtreff sucht neue Spiele!
Besitzen Sie ein Kartenspiel, das seit Jahren ungenutzt in Ihrer
Schublade liegt und sind Ihre Kinder nicht mehr an Brettspielen in-
teressiert? Dann geben Sie diese ausrangierten Spiele doch einfach
als Spende an unseren Jugendtreff! Dieser ist nämlich derzeit auf
der Suche nach neuen oder gebrauchten, aber gut erhaltenen und
vollständigen Spielen wie „Uno“, „Risiko“, „Monopoly“, „Twister“,
„Kniffel“ und „Mensch ärgere dich nicht“. Aber auch über jegliche
andere Spende in Form eines Brett- oder Kartenspiels mit einer Eig-
nung für Jugendliche ab 12 Jahren wären die Jugendtreffleiter Pas-
cal Tursch und Florian Schwehr sehr dankbar! Wenn Sie den Ju-
gendtreff unterstützen möchten, wenden Sie sich doch einfach an
Carmen Lipp, Telefon 78451, E-Mail: lipp@gemeinde-
bellenberg.de.

„Pfiffibus“
Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2014 wurde mit dem „Pfiffibus"
auch im südlichen Landkreis ein flexibles ÖPNV-Angebot geschaf-
fen. Um vor allem ältere Fahrgäste mit den Anforderungen vertraut
zu machen, werden in zwei Kursen der „VHS im Landkreis Neu-
Ulm" die Pfiffibus-Angebote vorgestellt sowie die Buchungsmoda-
litäten erläutert und geübt. Referenten sind Markus Zimmermann
vom Verkehrsverbund DING, unterstützt von Dr. Sandra Schnarren-
berger, Omnibusverkehr Gairing GmbH & Co. KG, und Wolfgang
Harringer, Landratsamt Neu-Ulm. Die Teilnahme ist kostenlos. Der
Kurs findet am Dienstag, 3. März 2015, von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr,
statt. Ort der Veranstaltung ist das Computerstudio im Rathaus Au,
Josef-Forster-Str. 2a. Eine Anmeldung über VHS unter Telefon
(07303) 41200 ist erforderlich.

Generationenhilfe Bellenberg
Der Verein „Generationenhilfe Bellenberg“
wurde am 21. November 2014 gegründet, um
hilfsbedürftige Menschen mit Angeboten von
bezahlbaren Dienstleistungen und Hilfen im täg-
lichen Leben zu unterstützen. Damit sie Hilfen in
Anspruch nehmen oder anbieten können, müs-
sen sie Mitglied im Verein Generationenhilfe Bel-
lenberg werden.

Aufnahmeanträge, Satzung und Anfragen für
Hilfeleistungen finden Sie in der Kontaktstelle

bei Herrn März, Arche/Poststelle, Bauerngasse 2, Telefon 34203.
Der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft beträgt 18 Euro pro Person
und wird halbjährlich eingezogen.

Folgende Leistungen werden angeboten:
Hilfe im Haushalt , Hilfe bei Gartenarbeit (z. B. Rasen mähen /

Hecke schneiden), Winterdienst, Einkaufs-, Fahr- und Begleitdienst
(z. B. zum Arzt), technische/handwerkliche Hilfe, Hilfe bei schriftli-
chen Angelegenheiten, Telefonkontakt. Leistungen, die in direkter
Konkurrenz zu Pflegediensten, Hausmeisterdiensten oder zu ande-
ren gewerblichen Dienstleistern stehen bzw. einer professioneller
Ausbildung bedürfen, werden nicht angeboten.

Der Verein wird nun in das Vereinsregister eingetragen. Sobald
die Bestätigung des Registergerichts vorliegt, startet der Verein mit
seinem Hilfeangebot (ca. 1. März 2015). Das Finanzamt hat dem
Verein die Gemeinnützigkeit erteilt. Hier wurde auch entschieden,
dass die Mitgliedsbeiträge als Spende gelten und hierfür Zuwen-
dungsbescheinigungen ausgestellt werden können.

Besuchen Sie auch den Stand der Generationenhilfe Bellenberg
bei der Gewerbeschau am 14. und 15. März 2015. Hier werden Sie
gerne informiert.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

 



Auch dieses Jahr gibt es wieder das Intensivseminar für gesundes
Abnehmen, richtige Ernährung und Bewegung – ganz nach dem
Motto – „Du bist, was Du isst“. Lassen Sie sich von Marion Heger,
Ernährungscoach, und Dr. Frank Henle, Apotheker, ausführlich be-
raten. Gemeinsam analysieren sie mit Ihnen Ihr Essverhalten und
zeigen Ihnen wertvolle und praktische Tipps. Mit einer
Ernährungsprotokollanalyse ermitteln sie, welche Nährstoffe zu
kurz kommen oder welche zu viel aufgenommen werden, Schritt für
Schritt zu einem gesunden und fitten Körper. Jeder Kursteilnehmer
wird durch ein ausgebildetes Team intensiv und individuell be-
treut. Mit der richtigen Ernährung kommen Sie schneller ans Ziel –
starten Sie durch…
Termine: jeweils Mittwoch, 18 Uhr – 19.30 Uhr
4. März 2015: Ernährungsumstellung, Wohlfühlgewicht ohne Jo-Jo-
Effekt.
11. März 2015: Wo steckt was drin? …wählen Sie das Richtige aus.
18. März 2015: Rundum fit!
25. März 2015: Ziel erreicht – Gewicht halten.
Samstags von 13.30 Uhr – 14.30 Uhr: Möglichkeit 1 Stunde Walking.
Veranstaltungsort: Haus der Gesundheit, Ulmer Str. 7, Bellenberg.
Preis: 79 Euro (incl. Arbeitsmaterial, Fastentee, Schüsslersalze).
Um Anmeldung (in der Brunnen-Apotheke) wird gebeten – be-
grenzte Teilnehmerzahl.
Vortrag: „Nie mehr sauer und ausgelaugt“
Am Donnerstag, 19. März 2015, 19 Uhr, Referentin: Apothekerin
Monika Brunner.
Wann fühlen wir uns fit und gesund?
Nur wenn unser Stoffwechsel optimal funktioniert, das heißt, wenn
wir uns im richtigen Verhältnis von Säuren zu Basen ernähren. Was
versteht man nun aber unter Säuren und Basen, was ist das richtige
Verhältnis, wie kann ich feststellen, ob ich übersäuert bin oder gar
schon ausgelaugt? Welche Folgen hat die Übersäuerung auf mei-
nen Körper und meine Stimmung? Waren Sie heute auch schon mal
„sauer“ auf irgendjemanden oder irgendetwas?
Wie komme ich wieder aus der „Säurefalle“? Viel Fragen, die Mo-
nika Brunner Ihnen gerne in einem interessanten und kurzweiligen
Vortrag beantworten möchte. Veranstaltungsort: Haus der Gesund-
heit, Ulmer Str. 7, Bellenberg. Dauer: ca. 1 1/2 Stunden. Um Anmel-
dung (in der Brunnen-Apotheke) wird gebeten – begrenzte Teil-
nehmerzahl.
Kochkurse: Leichte Küche!
Am Montag, 13. April 2015, 17.30 Uhr, Gerichte mit Fisch
Am Montag, 27. April 2015, 17.30 Uhr, Gerichte mit Fleisch
Mit Reinhard Schiefele (Spitzenkoch aus Fellheim)
Wir erfahren gemeinsam, wie Fleisch bzw. Fisch in leichte kulinari-
sche Hochgenüsse verwandelt werden. Dazu gehören auch raffi-
nierte leckere, fettarme Saucen für Ihre Gerichte. Knackige Salate
bleiben einfach der gesunde Renner und Anti-Age in der leckersten
Form. Denn Gesundheit kann Ihnen schmecken und schlank ma-

chen! Veranstaltungsort: Schulküche Lindenschule, max. 15 Teil-
nehmer. Preis pro Kurs: 20 Euro. Um Anmeldung (in der Brunnena-
potheke) wird gebeten – begrenzte Teilnehmerzahl.
Vortrag „Schwangerschaft – was wirklich wichtig ist“
Am Dienstag, 5. Mai 2015, 19 Uhr, im Foyer der Lindenschule, mit
Dr. Verena Domschat, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe,
Marianne Schmucker, Hebamme, Heike Emsberger, Hebamme, Dr.
Frank Henle, Apotheker.
Endlich schwanger, die Freude ist groß – doch dann treten viele
Fragen auf. Die werdenden Mütter sind oft verunsichert. Mit Frau-
enärztin Dr. Verena Domschat, den beiden Hebammen Heike Ems-
berger und Marianne Schmucker und Apotheker Dr. Frank Henle
bekommen Sie die wichtigsten Informationen aus drei Disziplinen.
Dieses Abendseminar im Rahmen der Volkshochschule Neu-Ulm/Il-
lertissen beantwortet Ihre Fragen in einem bunten Mix aus Vortrag,
Präsentation und gemeinsamem Dialog. Unkostenbeitrag: 5 Euro
pro Person, 8 Euro für Paare.
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Gesundes Abnehmen – Intensivseminar

Kino für Kinder
In den Osterferien findet wieder das Kinderkino im Rot-Kreuz-Haus
mit dem Jugendrotkreuz und der Kommunalen Jugendarbeit statt.
Am Montag, 30. März 2015, 14.30 Uhr, könnt ihr „Bibi & Tina – Der
Film“ sehen. Am Dienstag, 31. März, 14.30 Uhr, läuft der Film „Das
kleine Gespenst“. Am Mittwoch, 1. April, findet keine Filmvor-
führung statt. „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ sind am Don-
nerstag, 2. April, um 14.30 Uhr, zu sehen.

Alle Filme laufen ca. 90 Minuten und sind ohne Altersbeschrän-
kung freigegeben. Der Unkostenbeitrag pro Film beträgt 2 Euro.
Nach dem Jugendschutzgesetz müssen Kinder unter sechs Jahren
von einer erziehungsberechtigten Person begleitet werden. Erzie-
hungsbeauftragungen sind ausnahmsweise möglich.

Jahreshauptversammlung beim 
Veteranen- und Soldatenverein
Der Veteranen- und Soldatenverein Bellenberg lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 14.
März 2015, in die Sportgaststätte des Fußballvereins ein. Beginn ist
um 19 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten der
Vorstandschaft und des Kassiers auch Ehrungen und Neuwahlen.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft des Vete-
ranen- und Soldatenvereines.

Wasser- und 
Abwassergebühren
Abrechnung für 2014
und Abschlagszahlung
2015

Die Wasser- und Abwasser-
gebührenbescheide sind be-
reits erstellt und werden
den Hauseigentümern im
Lauf der nächsten Woche
zugehen. In ihnen sind der
Abrechnungsbetrag für
2014 und die Abschlagszah-
lungen für 2015 (03.04.2015
und 01.10.2015) getrennt
ausgewiesen. Die Gemein-
deverwaltung bittet die Bür-
gerinnen und Bürger, die
nicht am Einzugsverfahren
teilnehmen, den Abrech-
nungsbetrag und die Ab-
schlagszahlungen für die
Wasser- und Abwasserge-
bühren rechtzeitig an die
Gemeindekasse zu entrich-
ten.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90
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Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Bellenberger Betriebe präsentieren ihre Vielfalt 
an Dienstleistungen und Produkten 



Sparkasse
 Neu-Ulm – Illertissen  ganz in Ihrer Nähe

Es lohnt sich, Kunde unserer
Sparkasse zu sein.

www.spk-nu-ill.de

Erneut
   Testsieger

Die Zufriedenheit sowie eine an den Bedürfnissen unserer Kunden ausgerichtete Beratung stehen 
bei uns stets im Mittelpunkt einer vertrauensvollen Zusammenarbeit. Wir beraten Sie umfassend in 
allen Finanzfragen – egal, ob Absicherung, Vorsorge, Geldanlage und Vermögensoptimierung, 
Generationen- und Immobilienmanagement. Testen Sie uns – es lohnt sich für Sie!
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